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1. Preis  

500 € 

Projekt „Ins Wasser fällt ein Stein“ 

 

NAJU 

Samtgemeinde 

Dransfeld 

 
Leitung:  

Sabine 

Schumacher 

 

Jugendliche:  

Lena, Maurice, 

Tim, Janice, 
Lucie, Simon 

 

Ziele:  
- eigenes Projekt der Jugendlichen 

- ökologische Gestaltung eines innerstädtischen Feuerlöschteichs 

- praktische Naturschutzarbeit inkl. der organisatorischen 

Vorbereitungen 

- Know how Vermittlung von Behördengängen etc. 

- Kooperationspartner finden und gewinnen 

- Umsetzung von Teilaspekten in Inklusion 
- Die NAJU durch pressewirksame Aktionen auch weiterhin sichern. 

 

Umsetzung: 

- Bestandsaufnahme verschiedener Teiche 

- Entscheidung für den Feuerlöschteich, an Hauptverkehrsstraße, 

Bushaltestelle, sozialem Brennpunkt gelegen 

- Auflage für Genehmigungen: Berücksichtigung der Funktion des Teiches 
und die Pflege der Grünfläche durch die Stadt 

- Sammeln von Saatgut einheimischer Pflanzen für eine spätere Anlage 

von Blühstreifen, Bepflanzung von Kübeln  

- Einsetzen für die bestehenden Kopfbäume 

- Gespräche mit der Stadt 

- Rückschlag: Stadt sagt lediglich Kübelbepflanzung und Aufhängen von 
Nistkästen zu 

- Aufruf um Unterstützung im Internet 

- Demo-Kübel mit 1 Schild zur Art und Hintergrund der Bepflanzung und 

1 weiteres Schild zum Plan, den Teich nachhaltig umzugestalten 

- Zusammenarbeit mit dem örtlichen Imkerverein 

- Trashbuster-Aktion geplant 

- Zusammenarbeit mit den Göttinger Werkstätten geplant: Behinderte 
und Jugendliche bauen Nistkästen 

 

Projektdokumentation: Bericht mit Fotos, Zeichnungen der Jugendlichen, 

Blog im Internet 
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2. Preis  

300 € 

Projekt „Lichtteich“ 

 

NAJU 

Hannover 

 

eingereicht von: 

Amelie Zucht, 
Maike Wirts, 

Paul und Carla 

Hupp, Phillip 

Lochte, Florian 

Herrmann 

 
15 – 20 

Jugendliche 

zwischen 12 

und 15 Jahren 

 

Gründung: 2011 

 

Ziele:  

- Anlage von Tümpeln als Lebensraum für Amphibien, Libellen, andere 

Insekten und spezielle Pflanzen 
- selbst die Natur kennen lernen 

 

Umsetzung: 

- Bauanleitung vom Lichtteich-Projekt des NABU Niedersachsen besorgt 

- 5 Monate gegraben 

- zu Tage tretende Steine als Steinhaufen-Biotop geschichtet 
- Totholzhaufen angelegt 

- Naturnahen Teich mit Flachwasserzonen und einen Lichtteich angelegt, 

der regelmäßig austrocknen soll, dafür ist ein Wasserablass eingeplant 

- Befüllung mit Regenwasser bzw. durch Bau einer Wasserzufuhr von der 

Pumpe 

- Geplant: Bepflanzung mit geeigneten Pflanzen, Anlage einer 

Feuchtwiese, Bau Insektenhotel 
 

Projektdokumentation: Bericht mit Fotos 

 

3. Preis  

200 € 

Projekt „Fledermäuse brauchen Freunde und finden junge Helfer“ 

 

NABU Jugend-

liche vom 

NABU Garbsen,  

 

Fledermaus-AG 

der Grund-

schule Gar-

bsen-Mitte, 

 

Natur AG der 

Grundschule 

James Krüss 

 

Leitung: 

Dagmar Strube 
(Fledermaus-

Regionalbetreu

erin, 

Schulkoordinat

orin) 

 

Ziele: 

- Beitrag zum Überleben von Fledermäusen leisten durch Bau künstlicher 

Quartiere für den Winterschlaf 

- Kinder und Jugendliche für die bedrohten Tiere sensibilisieren 

- Andere Fledermaus- und Naturschutzgruppen motivieren 
- Kein einmaliges Projekt sondern Beginn einer fortlaufenden 

Naturschutzmaßnahme 

 

Umsetzung: 

- Theoretisches Wissen zu Fledermäusen 

- Erlerntes Wissen wird in Plakaten, die in der Schule aufgehängt werden, 
verarbeitet 

- Praktische Naturschutzmaßnahme: Bau von fledermausgerechten 

Verstecken aus selbst gemischtem Beton „Fladensteine“, versehen mit 

Namen und Telefonnummer der Jugendlichen für die Rückmeldung 

nach der Begehung  

- Anbringung der Fladensteine in Fledermaus-Winterquartieren 

- Erfolgskontrolle im nächsten Jahr 
 

Projektdokumentation: Bericht, Foto-Präsentation, Presseartikel 

 


